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Dein Weg zu Zertifizierung & Akkreditierung bei EFTi 
 
EFTi steht für EFT International. EFTi hat ihren Sitz in England und ist der neue 

Name von AAMET. Die Website ist auf Englisch, die deutsche Version erreichst du 
über den Reiter „international“ → „German“. Für Informationen zur EFTi auf Deutsch 
folge diesem Link www.eftinternational.org. 

 
EFTi und ihre Vorteile 

✓ Grösster internationaler Fachverband für EFT und Energiepsychologie 
✓ Offizielle Registrierung beim Fachverband möglich 
✓ Eintrag auf der Practitioner-Seite mit eigenem Profil 
✓ Online-Community 

✓ EFT üben mit anderen EFT-Anwendern (Swap-Sessions) 
✓ Publikation neuester Berichte und Forschungen  

✓ Verschiedene Facebook-Gruppen für fachlichen Austausch (in Englisch) 

 

Die Zertifizierung zum Practitioner oder Advanced Practitioner führe ich als Master 
Trainerin und Mentorin durch. Die Akkreditierung beim Fachverband erfolgt durch 
EFTi direkt. Du bleibst akkreditiert solange du aktives EFTi-Mitglied bist, ihre 

ethischen Richtlinien einhältst und die jährlichen 6h Supervision absolvierst sowie 
30h Weiterbildung nachweist. 

 

➔ Melde dich bei mir, sobald du mit der Zertifizierung beginnen möchtest. 
 

Stufe Anforderungen 

EFT Student 
Für Personen, die auf dem Zertifizierungsweg sind, ab Aufbau 1 

Accredited 
Certified EFT 

Practitioner 

Nach Abschluss Aufbau 2 ist die Zertifizierung als EFT-Practitioner 
möglich. 

 

Zertifizierung: 

- schriftlicher Multiple-Choice-Test auf Deutsch oder in 

Englisch (Mind 80%, Wiederholung möglich) 

- 4 Fallberichte (Anforderungen siehe Seite 2) 

- 6h EFT Supervision  

- Nachweis von 50 EFT-Sitzungen von jeweils 45 Min. Dauer 

mit mind. 20 verschiedenen Personen 

 

Jährliche Anforderungen:  

- 30h Weiterbildung (EFT, weitere Methoden/Techniken, 
Lektüre) 

- 6h EFT-Supervision  

 

https://eftinternational.org/de/eft-germany-switzerland-austria/
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Stufe Anforderungen 

Accredited 

Certified 
Advanced 
EFT 

Practitioner 

Nach Abschluss des Aufbau 3 ist die Zertifizierung zum Advanced 

Practitioner möglich.  

 

Zertifizierung 

- Mindestens 6 Monate zwischen Practitioner und Advanced 
Practitioner 

- schriftlicher Multiple-Choice-Test (Mind 80%, wiederholen 
möglich) 

- 4 Fallberichte (Anforderungen siehe Seite 2)  

- Nachweis der Klientensitzungen, wenn du diese noch nicht 
für den Practitioner eingereicht hast (alle Practitioner, die 

vor 2015 die Zertifizierung gemacht haben) 

- 6 Stunden EFT Supervision  

 

Jährliche Anforderungen:  

- 30h Weiterbildung (EFT, weitere Methoden/Techniken, 

Lektüre) 

- 6h EFT-Supervision  

 

Kosten 

(Stand Jan 
2021) 

EFTi-Membership 

- Student   Jährlich £15 

- Practitioner   Jährlich £45 

Prüfung  

- Practitioner    Einmalig £15 (an EFTi zu zahlen) 

- Advanced Practitoner Einmalig £20 (an EFTi zu zahlen) 

Zertifizierung*   Einmalig CHF 350 (an Sabine 
       Rösner zu zahlen) 

* Da der Verband Englisch-sprachig ist, prüfe ich alle Unterlagen 

und gebe sie EFTi frei. Die Kosten beinhalten Prüfung der 
Unterlagen, Besprechung des Prüfungsergebnisses sowie Evaluation 

der Fallberichte mit ausführlicher Rückmeldung  
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Hinweise zu den Fallstudien für Practitioner + Advanced Practitioner 

Zukünftige EFT Practitioner zeigen mit den Fallstudien eine kompetente, 

professionelle und individuelle Anwendung von EFT. 

Zukünftige Advanced EFT Practitioner zeigen in ihren Fallstudien eine differenzierte, 

praktische, kreative und angemessene Anwendung sowohl von Basis-EFT als auch 

von fortgeschrittenen Techniken. 

1. Eine der Fallstudien muss eine Live-Demonstration und Diskussion einer 

vollständigen EFT-Sitzung sein. Dies kann eine Live-Demonstration vor Ort 

(kann auch online erfolgen) ODER eine Audio- oder Videoaufzeichnung der 

Sitzung und ein anschließendes Gespräch mit dem Mentor sein. Nach Ermessen 

des Ausbilders kann eine schriftliche Aufzeichnung der Live-Sitzung verlangt 

werden. (Der Klient sollte sein Einverständnis für die Aufzeichnung schriftlich 

geben, oder zu Beginn der Aufzeichnung danach gefragt werden, so dass seine 

Antwort auf der Aufzeichnung zu sehen oder zu hören ist. 

2. Zwei der Klienten-Fallstudien müssen schriftliche Berichte von mehreren 

Sitzungen (mindestens 2, maximal 4) mit einem einzigen Klienten sein. Jede 

muss eine umfassende Erkundung und das Verständnis der Bedeutung der 

Kernthemen aufzeigen. Die Reflexion der eigenen Arbeit gehört ebenfalls dazu. 

3. Eine Fallstudie ist eine persönliche Fallstudie – ein schriftlicher Bericht über 

eine persönliche EFT-Arbeit, die eine gründliche Untersuchung eines persönlichen 

Problems zeigt und darlegt, wie Kernthemen aufgedeckt und behandelt wurden. 

(mindestens 60 Minuten, wobei mehrere Sitzungen erwünscht sind.) 

Hinweise 

- Die Fallstudien müssen aufgrund von Sitzungen mit unterschiedlichen Personen 

entstehen. Bitte beachte den Datenschutz: Verwende Namenskürzel, vermeide 

Angaben, aufgrund derer eine Person eindeutig identifiziert werden kann. 

- Der Nachweis über die 50 Klientensitzungen sollte folgende Angaben enthalten: 

Datum der Sitzung, Name (als Kürzel), Geschlecht, Alter, Thema, Dauer der 

Sitzung, knapper Überblick über das Ziel, Vorgehen und Ergebnis der Sitzung (4-

5 Sätze) 

Die ausführliche Beschreibung und alle Anforderungen an die Fallstudien (mit 2 

Beispielen) findest du hier (in Englisch, Deutsche Übersetzung folgt) 

EFT International Case Study Guidance Manual 

  

https://eftinternational.org/wp-content/uploads/EFT-International-Case-Study-Guidance-Manual.pdf
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Zertifizierungsprozess 

Damit deine Practitioner-Zertifizierung möglichst reibungslos ablaufen kann, solltest 

du in folgenden Schritten vorgehen: 

1. Buche das Zertifizierungspaket bei mir (oder einem andern bei EFT International 

akkreditierten Master Trainer) – danach erhältst du alle nötigen Unterlagen für 

deine Zertifizierung inkl. weitere Muster von Fallberichten. 

2. Besuche einen EFTi-Gruppensupervisionstag (6 Stunden) 

3. Melde dich bei EFTinternational.org als „Student Member“ an. Sobald du von EFTi 

die Zugangsdaten erhalten hast, gehst du auf „Members –Area / Upgrade & 

Exams“ und bezahlst £25 für die Student-Mitgliedschaft. 

4. Schicke mir folgende Unterlagen elektronisch zu: 

a) Deine fertiggestellten Fallberichte 

b) Deine Liste mit den Praxiserfahrungen (Klientensitzungen). Die Liste sollte 

folgende Angaben enthalten: anonymisierter Name des Klienten, Geschlecht, 

Alter, Thema der Sitzung, Angabe ob Erstsitzung oder weitere Sitzung und 

Kurzbeschreibung des Ablaufs 

c) Lege auch die Bestätigung des Supervisionsbesuchs bei (vor allem, wenn du 

die Supervision bei einem anderen Trainer/in besucht hast). 

5. Absolviere den Practitioner-Test, sobald du dich dazu bereit fühlst. Dazu musst du 

den Test direkt bei EFTi zahlen (£15). Er steht in Deutsch und Englisch bereit.  

6. Nach der Rückmeldung an dich zu den Fallberichten und dem Test, gehe wieder in 

den Mitglieder-Bereich und führe unter „Upgrade & Exams“ das Upgrade auf 

„Accredited & Certified EFT Practitioner“ durch. Die Jahresmitgliedschaft kostet 

£45, ein allfälliges Restguthaben aus der Student-Mitgliedschaft wird 

angerechnet. 

7. Ich gebe zuhanden der EFTi-Zertifizierungskommission die Empfehlung, dich als 

vollwertiges Mitglied zu akkreditieren und zu zertifizieren. EFTi benötigt ca. 8 

Wochen für ihre Rückmeldung. 

8. Nach erfolgreicher Zertifizierung erhältst du von EFT International dein 

Practitioner-Zertifikat direkt per Mail zugestellt. 
 


